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Soziales Engagement

Gesellschaftlich war der Hessentag in Korbach das Highlight des 

Jahres 2018. Gemeinsam mit dem Genossenschaftsverband und der 

Volksbank Kassel-Göttingen konnten wir das Volksbanken-Weindorf 

mit einem Betrag von 100.000 Euro unterstützen. Bestes Wetter und 

die Korbacher als freundliche und fröhliche Gastgeber sorgten für eine 

ausgezeichnete Stimmung nicht nur an den Weinständen im Stadtpark. 

Insgesamt schüttete die Waldecker Bank erstmals mehr als 150.000 

Euro an Spenden und Sponsoringmitteln an über 250 Empfänger wie 

Schulen, Vereine und andere Institutionen aus. 

Die größte Einzelspende ging dabei mit 10.000

Euro an den Musikschulkreisverband zur

Finanzierung des Jugendmusikwettbewerbes. 

® Hier können Sie den Jahresrückblick sehen: 

Ausblick

Die Bankenlandschaft verändert sich stark. Das Vordringen der online- 

Anwendungen, aber aktuell auch die fehlenden Zinsen in der Anlage-

beratung führen dazu, dass Kundenkontakte in herkömmlicher Form 

deutlich seltener stattfinden. Gleichzeitig gewinnen digitale Zugangs-

wege schnell an Bedeutung. In diesem Spannungsfeld muss die Bank 

auf allen Ebenen Kompetenz zeigen und den Anforderungen anspruchs-

voller werdender Kunden genügen. Dieser Herausforderung stellen wir 

uns. Unsere Maxime ist, für alle unsere Kunden sowohl mit dem klassi-

schen Angebot in der Geschäftsstelle wie auch auf der digitalen Ebene 

ein leistungsfähiger Partner in allen Finanzangelegenheiten zu sein.  
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Sehr geehrte Mitglieder, Kunden und 
Geschäftsfreunde,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

mit diesem Kurzbericht beenden wir die lange Tradition einer um-

fassenderen Berichterstattung über das zurückliegende Geschäftsjahr. 

Wir haben uns zu diesem Schritt entschlossen, weil wesentliche Infor-

mationen über unsere Homepage ohnehin zugänglich sind und wir   

über andere Geschehnisse und Aktivitäten jeweils zeitnah informieren.

Die Rahmenbedingungen haben sich für unsere Bank im letzten Jahr 

nur unwesentlich verändert. Die „zinslose Zeit“ an den Finanz- und 

Kapitalmärkten hat sich um ein weiteres Jahr verlängert, auch für die 

mittelfristige Zukunft ist keine Änderung in Sicht. Was von Investoren 

begrüßt wird, macht Vermögensbesitzer gleichzeitig ratlos. 

Wir danken Ihnen, unseren Mitgliedern und Kunden, für Ihre lang- 

jährige Treue und Verbundenheit und versichern Ihnen, dass wir uns 

als regionale genossenschaftliche Bank unverändert unserem Auftrag 

verpflichtet fühlen und hart daran arbeiten, auch zukünftig für Sie 

erfolgreich zu sein. 

Rekordwachstum im Kreditgeschäft

Sehr zufrieden waren wir 2018 mit dem Kreditgeschäft, unsere Kredit-

zusagen erhöhten sich um mehr als 12 %. 

Vor allem für Baufinanzierungen bestand eine hohe Nachfrage mit  

einem ausgeprägten Schwerpunkt bei langfristigen Zinsbindungen.  

Organisatorische Weichenstellungen gewährleisten, dass die Bank von 

dem enormen Anstieg des online-basierten Vermittlergeschäfts  profitiert. 

Die weiterhin positiven konjunkturellen Rahmenbedingungen führten zu 

einer unverändert guten Risikolage.   

Verhaltener Zuwachs bei Vermögenswerten

Der Anstieg bei den verwalteten Kundengeldern verlief 2018 moderat. 

Während die in der Bilanz erfassten Kundeneinlagen sich um 3,0 %  

auf fast 657 Mill. Euro erhöhten, stagnierten die übrigen Kundengelder 

vor allem als Folge des ungünstigen Börsenjahres. Der Gesamtbetrag  

der von uns betreuten Kundengelder kletterte um rund 2 % auf fast  

1.037 Mill. Euro. 

Ergebnis erwartungsgemäß rückläufig

Die starke Ausweitung des Geschäftsvolumens sorgte dafür, dass   

der Zinsüberschuss trotz rückläufiger Margen noch leicht über dem 

Vorjahr lag. 

Mit den erheblichen Anstrengungen im Vermittlungsgeschäft konnte 

auch der Provisionsüberschuss noch einmal gesteigert werden. 

Der Anstieg bei Personal- und Sachkosten steht in Verbindung mit  

Sondereffekten wie z.B. der Modernisierungsmaßnahme in der  

Hauptstelle. Das Bewertungsergebnis war durch Rückstellungen für  

Risiken im Kreditgeschäft und höhere Abschreibungen auf den Wert-

papierbestand geprägt. Bei einem deutlich reduzierten Steueraufwand 

konnte ein auskömmlicher Jahresüberschuss erwirtschaftet werden. 

Weiterhin solide Eigenkapitalausstattung

Die besondere Struktur des Eigenkapitals der Bank lässt es zu, 

dass auch bei einem erkennbar reduzierten Ergebnis noch   

eine angemessene Dotierung des Eigenkapitals der Bank erfolgen 

kann. 

Mit einem Betrag von rund 2,6 Mill. Euro als Zuweisung zu den   

Rück  lagen bzw. dem Fonds für allgemeine Bankrisiken beläuft sich 

das offen ausgewiesene Eigenkapital der Bank – vorbehaltlich der 

Beschlussfassung – auf mehr als 92 Mill. Euro und übertrifft die 

aufsichtsrechtlichen Anforderungen damit deutlich. 

Bilanzielles Eigenkapital 
in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 
in Tsd. Euro

Bilanzierte Kundenkredite  462.148  427.373

Kundenkredite im GenoVerbund  110.085  110.511

- Hypothekenbanken  33.712  32.933

- Bausparkasse  41.556  43.328

- R+V Versicherung  16.900  17.093

- easy credit  16.062  15.391

Betreutes Kundenkreditvolumen  570.378  536.118

2018 2017

Vermögenswerte von Kunden 
in Tsd. Euro

Bilanzierte Kundeneinlagen  656.824  637.338

Kundengelder im GenoVerbund  380.064  379.169

- Wertpapierbestände  96.687  104.943

- Investmentfonds  151.977  148.040

- Bausparguthaben  77.629  74.025

- RKW Lebensversicherungen  48.506  45.665

Betreute Vermögenswerte  1.036.888  1.015.508

2018 2017

Ergebniskomponenten 
in Tsd. Euro

Zinsüberschuss  17.550  17.329

Provisionsergebnis  6.464  6.349

Personalaufwand  10.846  10.423

Sachkosten/Abschreibungen  6.314  5.786

Bewertungsergebnis
einschl. Vorsorgereserve  -3.633  -2.510

Steueraufwand  1.563  2.622

Jahresüberschuss  1.744  2.190

2018 2017
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